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Formentera ist die kleinste bewohnte Insel der Balearen. Sie 

liegt wenig mehr als zwei Seemeilen südlich von der Insel Ibiza, 

wenngleich die Entfernung zwischen den Häfen von Ibiza und La 

Savina (Formentera) zwölf Seemeilen beträgt. Die Insel ist zwar mit 

83 Quadratkilometern recht klein, allerdings verfügt sie wegen ihrer 

zerklüfteten Form in Relation zu ihrer Fläche über eine lange Küste 

(66 Kilometer). An dieser Küste säumen sich viele große und kleine 

Strände sowie zahlreiche Buchten und einsame Winkel, in die man sich 

zurückziehen kann. Die Insel Formentera ist zwar klein, aber dennoch 

gut zugänglich. Einen Großteil kann mit dem Fahrrad erkundet werden, 

über Radwanderwege (die sogenannten Grüne Wege), durch 

Pinien- und Sadebaumwälder, vorbei an Salinen sowie durch das 

ländliche Landsinnere. Die Insel Formentera zeichnet sich durch ihre 

Naturschönheiten und durch ihre noch wilde Landschaft aus sowie 

durch ihre Dünen und Strände, die sich in einem ausgezeichneten 

Zustand befinden. Damit dies so bleibt, ist Camping auf der ganzen 

Insel verboten.

Schon bei der Ankunft auf Formentera spürt man die Stille und Ruhe, 

die diese Insel auszeichnen und sie zu einem ganz besonderen Ort 

machen. Das Meer zieht einen mit seiner Transparenz und seinem 

unvergleichlichen Türkis, welche an tropische Breiten erinnern, sofort in 

seinen Bann. Diese Schönheit ist den größten Neptungrasfeldern im 

Mittelmeer zu verdanken, welche von der Unesco 1999 zum Welterbe 

erklärt wurde.

GEOGRAPHISCHE LAGE
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STRÄNDE

Formentera bietet kilometerlange weiße Sandstrände mit kristallklarem Wasser in außergewöhnlichen Farbtönen von Blau bis Türkis, 

Strände, die ihre Auszeichnung mit einer Flagge wirklich verdienen. Auf der Insel kann man von kleinen einsamen Buchten bis hin zu großen 

Traumstränden alles finden. Und ganz egal wo, überall kann man Ruhe und Entspannung in einer natürlichen Umgebung ohne Massentourismus 

genießen. Formentera unterscheidet sich von anderen mediterranen Urlaubszielen durch die Schönheit der größtenteils unverbauten Küste. 

Seit Jahrzehnten setzt man auf eine nachhaltige Entwicklung, weshalb Urlauber heute Strände von paradiesischer Schönheit genießen können 

mit allen Einrichtungen und der Sicherheit eines europäischen Reiseziels.

Strände des Naturschutzgebietes Ses Salines: Diese Strände befinden sich im Norden der Insel in der Nähe des Hafens La 

Savina, von wo aus sie leicht zu Fuß oder mit dem Fahrrad über die Route 1 "Sa Guia" der Grüne Wege erreicht werden können. Besucher, 

die über die Hauptstraße von Illetes anfahren, erwartet ein großer Parkplatz, wo das Auto gegen eine kleine Gebühr abgestellt werden kann. 

Diese Parkgebühr dient dem Erhalt des Parkplatzes, zudem kann die Zufahrt der Fahrzeuge in das Naturschutzgebiet so gesteuert werden. 

Der Zugang zu Fuß, mit dem Fahrrad, dem Elektroauto oder den öffentlichen Verkehrsmitteln ist kostenlos.

 

· Strand Cavall d’en Borras. Dieser Strand ist der am wenigsten vom Hafen entfernte Strand. Er ist ruhig, und das Wasser ist kristallklar. 

Dahinter liegt ein schöner Sadebaumwald, der während der heißesten Sonnenstunden Schutz bietet.

 

· Strand Illetes. Dieser Strand ist die natürliche Verlängerung des Strands Cavall d'en Borrás und zieht sich die gesamte sandbankähnliche 

Landzunge mit Namen Es Trucadors entlang. Der Name des Strandes geht auf die kleinen Inseln zurück, die sich vor der Küste befinden. Dieser 

Strand ist der bekannteste und beliebteste Strand der Insel, nicht zuletzt wegen des kristallklaren, türkisfarbenen Wassers. In der Regel gibt 

es hier keine Wellen, und das Meer gleicht einem natürlichen Swimmingpool. Außerdem verfügt der Strand über eine Reihe von Einrichtungen, 

wie Restaurants und Strandbuden, Liegen und Sonnenschirme. Nichtsdestotrotz finden sich auch hier ruhige und einsame Abschnitte am Ende 

des Strandes, wo wegen des unebenen Terrains Fahrzeuge keine Zufahrt haben.
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STRÄNDE

Strand Llevant. Dieser Strand zieht sich am östlichen Küstenstreifen der Landzunge Es Trucadors entlang. Der Strand ist sehr weitläufig und 

bietet viele ruhige und einsame Plätzchen, obwohl er ganz in der Nähe des viel besuchten Strands Illetes liegt. Da gewöhnlich der Wind vom 

Osten kommt, gibt es hier viele Wellen, und im Sommer ist die Brise sehr angenehm. Daneben finden sich hier verschiedene Restaurants und 

Strandbuden.

Strand Racó de s'Alga. Dieser Strand befindet sich auf der Insel Espalmador, welche hinter der Spitze der Landzunge Es Trucadors liegt. 

Espalmador ist eine unberührte Insel mit einer Fläche von zwei Quadratkilometern, die so gut wie nicht bebaut ist und deren Natur besonders 

geschützt wird. In Landesinneren befindet sich eine Lagune, die in den vergangenen Jahren von Urlaubern wegen ihres Schlamms aufgesucht 

wurde. Da sie aber ein Vogelnistplatz ist, wurde die Verwendung des Schlamms verboten - welche übrigens auch klinisch nicht empfehlenswert ist.

Strände Es Pujols und Sa Roqueta:
An dem muschelförmigen Strand Es Pujols im Nordosten der Insel wechseln sich Sand mit flachen felsigen Abschnitten ab, auf denen sich die 

Fischerhütten befinden. Der Strand verfügt über eine schöne und belebte Strandpromenade mit zahlreichen Geschäften, Restaurants und 

Souvenirständen, die gegen Abend aufgebaut werden. Nördlich von Es Pujols, nur von einigen felsigen Abschnitten getrennt, liegt der Strand 

Sa Roqueta, ein ruhiger und gemütlicher Ort, der sich bis zum südlichen Ende des Strands Levante erstreckt.
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STRÄNDE

· Strand Migjorn. Dieser Strand ist mit fünf Kilometern der längste der Insel und zieht sich an dem ganzen südlichen Küstenbogen der 

Insel entlang, wobei sich ruhige Sandbuchten und felsige Abschnitte abwechseln. Aufgrund seiner Länge und geographischen Lage 

ist dieser Strand einer der ruhigsten der Insel. Man kann ihn über zahlreiche Wege erreichen, die durch den angrenzenden dichten 

Sadebaumwald führen. Obgleich der Strand nicht stark frequentiert ist, finden sich hier doch Restaurants, Strandbuden, Hotels und Anbieter 

von Wassersportaktivitäten. Die verschiedenen Strandbereiche tragen folgende Namen (von Westen nach Osten): Es Mal Pas, Es Ca Marí, 

Es Códol Foradat, Es Arenals, Es Copinar, Es Caló d'es Mort.

· Strand Cala Saona. Dieser kleine, 140 Meter lange Strand im Westen der Insel zieht aufgrund seiner schönen Landschaft viele Besucher 

an. Wunderschön sind der Wald, von dem er umgeben ist, der Blick auf die nahegelegene Insel Ibiza und die Steilküste von Punta Rasa, die 

man leicht zu Fuß erreichen kann. Außerdem stehen den Besuchern Strandbuden und Restaurants zur Verfügung. Die Bucht ist nicht zuletzt 

wegen des herrlichen Sonnenuntergangs sehr beliebt und wird von Familien wegen der geringen Wassertiefe geschätzt.

· Strand Ses Platgetes. Im Osten der Insel an der felsigen und ruhigen Küste Tramuntana befindet sich dieser kleine Strand mit feinem Sand. 

Er liegt nördlich des Dorfes Es Caló und wird aufgelockert durch flache Felszungen.
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Die Insel Formentera ist zwar in erster Linie für ihre Strände und das kristallklare Meer bekannt, aber auch im Landesinneren finden sich viele 
Sehenswürdigkeiten: kleine malerische Ortschaften, Leuchttürme, Mühlen und Türme, Seen und Salinen, versteckte Grotten und Höhlen, schöne 
Sadebaum- und Pinienwälder, die sich mit Dünen und eigenwillig geformten Felsen abwechseln.  
 
• Es Caló of Sant Agustí. Ein typisches kleines Fischerdorf, wo man das Fischerleben nachempfinden kann. Es empfiehlt sich, den eigentümlichen 
natürlichen Hafen zu besuchen und in den Restaurants ringsum die traditionelle Küche zu probieren. Die Umgebung ist voller Gegensätze: 
Felsen mit verspielten Formen, verstreute Fischerhütten, die kleinen Sandbuchten von Ses Platgetes im Westen und die Steilküste von Mola im 
Osten. Darüber hinaus befindet sich in der Nähe der Ausgangspunkt der Route 25 "Camí de Sa Pujada” der Grüne Wege, auf der man zu Fuß 
den Anstieg bewältigen kann wie einst die Augustinermönche, die seinerzeit in Mola lebten. 
 
• Der Leuchtturm in La Mola. Der Leuchtturm La Mola am äußersten westlichen Ende der Insel wird von vielen Besuchern als ein magischer Ort 
empfunden, als Leuchtturm am Ende der Welt. Neben dem Leuchtturm befindet sich ein Monolith zu Ehren des Schriftstellers Jules Verne. Ab 2019 
beherbergt es einen kulturellen Raum und die Verbreitung des maritimen Erbes von Formentera. Die Anhöhe von La Mola ist ein wunderbarer 
Ausgangspunkt für Waldwanderungen, die in die ländlichsten und authentischsten Landschaften der Insel führen, fernab des touristischen 
Trubels im Sommer – mit Ausnahme der Tage, an denen der Kunsthandwerkermarkt stattfindet.

· Der Leuchtturm am Cap de Barbaria. Es Cap de Barbaria sind die Felsen am südlichsten Punkt der Insel, die eine Höhe von 108 Metern 
erreichen. Darüber hinaus ist es ein paradiesischer Ort, wo sich unglaubliche Gefühle von Einsamkeit und Freiheit einstellen. Am äußersten Ende 
des Kaps erhebt sich ein Leuchtturm, den viele Besucher wegen der berühmten Szene aus dem Film "Lucía und der Sex" von Julio Médem kennen. 
Abends beobachten viele von hier aus den Sonnenuntergang und genießen den hervorragenden Blick auf die magische Insel Es Vedrá. Man 
muss an diesem Ort spazieren gegangen sein, um ein Gefühl für die Abgeschiedenheit und Erhabenheit zu bekommen. Unweit des Leuchtturms 
findet sich der Wachturm Torre des Garroveret aus dem 18. Jahrhundert, der seinerzeit die Insel vor Invasoren schützte.

· Estany des Peix. Estany des Peix ist eine kleine Lagune mit einer schmalen Öffnung zum Meer hin. An kleinen Sandstränden ist das Baden 
möglich. Die Lagune ist ideal für den Wassersport mit kleineren Booten wie beispielsweise Windsurfing, Kajak und Segeln. Für diejenigen, die 
die Natur genießen möchten, empfehlen wir, die umgebende Landschaft zu erkunden.
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· Estany Pudent und Ses Salines

Estany Pudent ist der große Binnensee im Norden der Insel zwischen den Ortschaften Savina und Es Pujols. Baden ist hier zwar verboten, 

allerdings eignen sich die Gegend und die Salinen für Spaziergänge oder Fahrradausflüge. Sehenswert ist die Landschaft nicht zuletzt 

wegen der zahlreichen Vögel, die in dieser Gegend nisten oder sich vor einem Weiterflug ausruhen. Die Salinen sind zudem ein bedeutendes 

kulturelles Erbe von Formentera, denn sie stellten einst die wichtigste Einnahmequelle der Insel dar, bevor hier der Tourismus Einzug hielt. Das 

Salz hat den Ruf, von erstklassiger Qualität zu sein.

· Can Marroig und Punta de Sa Pedrera

Im Osten der Insel, zwischen dem Hafen La Savina nd Cala Saona, bildet eine Wüste aus seltsamen und wunderlich geformten Felsen eine 

schroffe Küste, die unter dem Namen Sa Pedrera bekannt ist und in der Vergangenheit als Steinbruch diente. Wenn man den Ort mit einem 

Boot vom Meer aus besichtigt, kommt man in den Genuss einer enorm vielfältigen Meereswelt. Da in Küstennähe das Gewässer sehr seicht ist, 

kann man hier gut schnorcheln, und so gibt es viele Taucher, die die Schönheit der Meereswelt und die Neptungräser erkunden. Abgerundet 

wird diese abwechslungsreiche Natur durch ein Waldgebiet, in dem sich das Landhaus Can Marroig befindet sowie ein Picknickplatz und der 

nahegelegene Wachturm Sa Gavina. Die Route 4 "Camí de Can Marroig” der Grüne Wege verbindet die wichtigsten Sehenswürdigkeiten.

ZAUBERHAFTE FLECKEN
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BAUWERKE
• Die Kirche Sant Francesc Xavier. Diese schlichte Kirche erinnert aufgrund der dicken Mauern an ihre Funktion als Festungsbau gegen 

Überfälle. Auffällig ist die mit Eisenplatten verstärkte Tür. Die im Jahr 1738 fertiggestellte Kirche liegt im Hauptort Sant Francesc de Formentera 

gegenüber dem Inselrat (Consell Insular).

• Die Kapelle Sa Tanca Vella. Errichtet wurde die kleine Kapelle mit einem Tonnengewölbe, die dem heiligen Valero gewidmet wurde, in der 

zweiten Hälfte des 14. Jahrhunderts. Sie liegt in der Ortschaft Sant Francesc Xavier und ist seit 1986 Eigentum der Gemeinde.

• Megalithische Siedlung am Cap de Barbaria. Die Fundstätten am Cap de Barbaria belegen, dass die Insel von etwa 1600 bis 1000 

v. Chr. dicht bevölkert war. Es gibt drei Fundstätten, die bedeutende Funde wie Keramiken, Knochen und einen Bronzegegenstand aufweisen.

• Romanisches Castell in Can Blai. Reste einer rechteckigen Festung mit Türmen an jeder der vier Ecken und einem weiteren Turm zur 

Bewachung des Eingangs. Ihre Lage auf einer Anhöhe am Kilometer 10 zwischen La Savina und La Mola belegt das Interesse der Bewohner, 

die gesamte Küste zu überwachen.
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BAUWERKE

· Molí Vell in La Mola. Eine der sieben Windmühlen, in der auf der Insel Getreide gemahlen wurde. Bereits 1778 wurde sie urkundlich 
erwähnt. Sie sieht noch heute aus wie damals, das Originalmahlwerk im Inneren ist noch erhalten. In der Sommersaison kann sie besichtigt 
werden.

· Megalitische Fundstätte in Ca Na Costa. Bestattungsstätte, die lange Zeit (von ungefähr 2000 bis 1600 v. Chr.) genutzt wurde. 
Sie beweist, dass bereits im ausgehenden dritten Jahrtausend v. Chr. Menschen auf der Insel dauerhaft siedelten. Hier findet sich eine 
zentrale Grabkammer, die durch große Steinplatten begrenzt ist, drei gepflasterte konzentrische Kreise mit verschiedenen Radien, die als 
Verstärkung dienten, sowie ein Gang, durch den man in die Grabstätte gelangt.

· Verteidigungstürme an den Küsten. Mit Ausnahme der Hochebene La Mola, die schon allein durch ihre Steilfelsen geschützt ist, ver fügt 
der Rest der Insel über ein System aus Verteidigungstürmen, die über die gesamte Küste verteilt sind. Sie liegen an strategischen Stellen, 
stehen in Sichtkontakt miteinander und dienten als Wachposten, der Alarm auslöste, wenn sich über das Meer eine Bedrohung näherte. Der 
Turm Torre de sa Guardiola, der auf der Insel S'Espalmador liegt, wurde im Jahre 1749 als erster gebaut. Anschließend wurden zwischen 
1762 und 1763 die anderen vier Türme erbaut: sa Punta Prima, la Gavina, Cap de Barbaria und Pi des Català. Alle Türme weisen die 
gleichen Merkmale auf: runder Grundriss und zwei Ebenen sowie Zugang aus Sicherheitsgründen durch die obere Ebene. Sie wurden 1949 
zum Kulturdenkmal in der Kategorie Bauwerke erklärt.



SHOPPING
MÄRKTE 

In der Regel finden die Märkte von Anfang Mai bis Mitte Oktober statt. In Bezug auf die Kunsthandwerkermärkte gewährleistet der Consell 

de Formentera, dass die dort angebotenen Artikel auf der Insel entworfen und angefertigt wurden. Auf diese Weise soll ein eigenes 

Kunsthandwerk erkennbar sein und gefördert werden. Folgende traditionelle Artikel finden sich auf den Kunsthandwerkermärkten: Körbe, 

Espardenyes (Stoffschuhe), Kleidung, Textilien aus Wolle von der Insel, Glasarbeiten, Keramiken, Lederware, recycelte Materialien usw. All das 

ist Kunsthandwerk, das ein besonderes Andenken an die Insel darstellt.

· Kunsthandwerkermarkt La Mola: mittwochs und sonntags nachmittags und abends. Er ist der größte Markt auf Formentera, sowohl was die 

Anzahl der Anbieter als auch was die Besucherzahl anbelangt, und hat sich zu einem wichtigen Treffpunkt entwickelt. Auf dem Platz in der Mitte 

wird gewöhnlich Live-Musik gespielt, dessen Umgebung die anliegenden Straßencafés beleben. Gegründet wurde er auf Initiative einiger 

Künstler und Kunsthandwerker hin, und derzeit kämpft man um die Beibehaltung des ursprünglichen Konzepts: das Kunsthandwerk ausstellen, 

verkaufen und fördern, um in der Industriegesellschaft einen alternativen Lebensstil zu ermöglichen.

15
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SHOPPING
· Markt von La Savina: öffnet täglich von morgens bis spät abends.

· Markt von Sant Francesc: täglich morgens.

· Kunsthandwerkermarkt Sant Ferran:  Donnerstag, Freitag und Samstag nachmittags und abends.

· Kunstmarkt Sant Ferran:  öffnet Donnerstag, Freitag und Samstag nachmittags und abends.

· Markt d’es Pujols: öffnet jeden Abend bis spät in die Nacht.

· Zentrum des Kunsthandwerks “Antoni Tur Gabrielet”: Ein Zentrum zur Ausstellung von Kunsthandwerk mit Arbeitsgruppen zur Wiederbelebung 

des Kunsthandwerks vor Ort. Außerdem befindet sich hier der Mercado Payés, auf dem auf der Insel produzierte Lebensmittel verkauft werden.

ÖFFNUNGSZEITEN. Die Öffnungszeiten sind in der Regel von 9:00 bis 14:00 Uhr und von 17:00 bis 20:00 Uhr. In der Sommersaison öffnen 

viele Geschäfte allerdings auch am Nachmittag und spät abends bis Mitternacht, einschließlich sonn- und feiertags.
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AKTIVURLAUB UND SPORT

Formentera ist nicht nur das letzte Paradies im Mittelmeer, wo man sich entspannen und erholen kann, sondern auch ein Ort, der aufgrund 

der unübertrefflichen Bedingungen für den Wassersport zahlreiche Möglichkeiten für den Aktivurlauber bietet. Besonders das Tauchen ist 

durch das klare Wasser mit milden Temperaturen begünstigt. Andererseits sind durch die besondere Form der Insel Segeln, Windsurfing und 

Kajak das ganze Jahr über möglich. Für die Wander- und Radelfreunde gibt es auf der Insel 32 gut gekennzeichnete Grüne Wege, die durch 

besonders sehenswerte Landschaften führen.

 

TAUCHEN

Die Insel Formentera, wo das Meer immer wieder durch seine Klarheit und sein Farbenspiel überrascht, verfügt über unübertreffliche Bedingungen 

für den Tauchsport. Die Küstengebiete gehören zu den wenigen gut erhaltenen Gegenden am Mittelmeer. Nicht umsonst befindet sich hier 

das Meeresreservat Es Freus von Ibiza und Formentera, das einzige Naturgebiet im ganzen Mittelmeer, das in die Liste des Welterbes der 

UNESCO aufgenommen wurde. In Bezug auf das Tauchen ist als Erstes die ausgezeichnete Sicht (bis zu 50 Meter) und die Vielfalt der 

Unterwasserwelt zu erwähnen: Höhlen, Felswände mit Fächerkorallen, Wrackteile, seichte Stellen mit bezaubernden Unterwasserlandschaften 

und die am besten erhaltenen Neptungraswiesen im ganzen Mittelmeer. Die Wassertemperatur beträgt im Sommer ungefähr 30 ºC, im Frühling 

und Herbst 22 ºC und im Winter etwa 15 ºC.
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AKTIVURLAUB UND SPORT

KAYAK

Die Inselküste bietet außergewöhnlich gute Bedingungen für das Kajakfahren, wobei das Kajak oft das einzige Mittel ist, um in die 

verborgenen Höhlen und Landschaften vorzustoßen, die durch die Erosion der Kalkfelsen durch Wind und Meerwasser entstanden sind. 

Es gibt sechs empfohlene Routen entlang sehenswerter Landschaften sowie verschiedene Zentren für Aktivurlaub, wo alles Notwendige 

für den Kajaksport angeboten wird.

NAUTISCHE SPORTARTEN

Formentera ist ein Paradies für Liebhaber nautischer Sportarten, die Insel bietet eine 66 Kilometer lange abwechslungsreiche Küste. Die 

blau-türkisfarbenen Gewässer, die Steilküsten und weißen Sandstrände bilden einen idyllischen Hintergrund für den Segelsport. Außerdem 

sind die Entfernungen so gering, dass man in nur ein paar Stunden vom Norden bis zum Süden der Insel gelangen kann. Im Sommer bläst mit 

zwischen fünf und 15 Knoten ein leichter bis mittelstarker Wind, vornehmlich aus östlicher Richtung. Im Winter kommt der Wind in der Regel 

aus dem Westen, und dies in allen Stärken: von Stürmen mit einer Windstärke von über 30 Knoten bis hin zur absoluten Flaute. Formentera 

ist also im Sommer für eine Spazier fahrt mit der Familie oder für Anfänger und im Winter für Experten geeignet. Die Bedingungen auf der 

Insel sind für die Ausübung des Sports und für die Verfeinerung der Technik so ideal, dass einige Sportler ihr Trainingscamp hier eingerichtet 

haben.
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AKTIVURLAUB UND SPORT

SPORTEINRICHTUNGEN AUF FORMENTERA
1 Hallenbad (25 x 12,5 Meter) mit Umkleidekabinen · 1 Fußballplatz mit Kunstrasen (Umkleidekabinen) · 3 Tennisplätze · 2 Paddle-Plätze · 1 
Skate-Park (Skateboards).
Weitere Informationen: Consell Insular de Formentera (regionale Regierungsstellen) · 971 32 12 40 · www.formentera.es

GRÜNE WEGE
Angesichts der Merkmale von Formentera ist es offensichtlich, dass die Insel am besten zu Fuß oder per Fahrrad zu bereisen ist. Dies schont 
die Umwelt und ermöglicht zudem, in aller Ruhe ungewöhnliche Orte zu besuchen, die ansonsten unbeachtet blieben. Formentera bietet 32 
Wege, die man auf unterschiedliche Weise zurücklegen kann, etwa per Nordic Walking oder mit dem Fahrrad. Nordic Walking ist eine der 
derzeit am häufigsten empfohlenen Sportarten, da sie einfach und doch wirkungsvoll ist. Auf Wunsch erhalten Besucher die dafür erforderliche 
Ausstattung in den Tourismusinformationsbüros. Da fast überall sehr eben, empfiehlt es sich, auf der Insel das Fahrrad zu nehmen, zumal 
dadurch auch die Umwelt geschont wird.

VOGELBEOBACHTUNG
Formentera besitzt die für Feuchtgebiete typische Flora und Fauna, insbesondere im Gebiet von Estany Pudent und Ses Salines. Daher wurde 
die Insel 1993 in die Liste naturgeschützter Feuchtgebiete des RAMSAR-Abkommens aufgenommen.
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AKTIVTOURISMUS UND NATUR KONTAKTE

Informationen über Aktivtourismus und Naturkontakte finden Sie auf der offiziellen

Website von Formentera Tourism in der Kategorie Entdeckungen und Aktivitäten.

WWW.FORMENTERA.ES
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PLANEN SIE IHRE REISE

TOURISTISCHE INFORMATIONEN

La Savina: +34 971 32 20 57 · informacioturistica@formentera.es | Es Pujols: +34 971 32 89 97 · espujols@formentera.es

Sant Francesc : +34 971 32 36 20 · sanfrancesc@formentera.es | Área de promoción turística: turismo@formentera.es

BOOTSTRANSFER (Ibiza - Formentera - Ibiza) 

Formentera Lines +34 971 32 31 07 | www.formenteralines.com

Trasmapi:  +34 971 31 44 33 | 971 32 27 03 | www.trasmapi.com

Balearia: 902 160 180 | 971 31 20 71 | www.balearia.com

Aquabus: www.aquabusferryboats.com

· Próximo ferry: Alle Fahrpläne aller Schifffahrtsgesellschaften auf einer einzigen Website: www.proximoferry.com

· Fly & Vai Global Touristic Services: Bustransfer vom Flughafen zum Hafen von Ibiza, Fährtickets, Unterkunft, Ausflüge, 

Autovermietung und besondere Dienstleistungen. +34 654 40 363 | www.flyevai.comm

mailto:informacioturistica@formentera.es
mailto:espujols@formentera.es
mailto:turismo@formentera.es
http://www.trasmapi.com
http://www.balearia.com
http://www.aquabusferryboats.com
http://www.proximoferry.com
http://www.flyevai.com
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PLANEN SIE IHRE REISE

UNTERKUNFT:

OFFIZIELLE WEBSITE VON FORMENTERA TOURISMUS: www.formentera.es
HOTELVERBAND: www.formenterahotelsguide.com

REISEBÜROS:

· ES FREUS: Sant Joan, Cantonada 8 d’Agost, 07860 Sant Francesc · (+34) 971 32 22 84|85 · www.esfreus.com
· ISLAMAR: Espalmador 71, 07871 Es Pujols · (+34) 971 328279 · reservas@viajesislamar.com · www.viajesislamar.com 
· FLY E VAI GLOBAL TURISTIC SERVICES: Aeropuerto de Ibiza - Llegadas I (+34) 971 93 29 62 I www.flyevai.com 
· FORMENTERA BREAK: Pº Marítimo, local 6 07860 La Savina · (+34) 932188343 · www.formenterabreak.es
· FORMENTERA NATURAL: Central de reservas online (+34) 661 14 14 11 · www.formenteranatural.com 

VERKEHRSMITTEL:

ÖFFENTLICHE BUSSE: Das Straßennetz Formenteras ist ganzjährig durch regelmäßige Buslinien erschlossen, welche in kürzeren Intervallen in 
den Sommermonaten verkehren.   
Zeitpläne und Einzelheiten: Autocares Paya: +34 971 32 31 81 | www.busformentera.com

TAXIS: Außerdem gibt es einen Taxidienst mit Taxiständen im Hafen La Savina und in allen Ortskernen. Es gibt weiterhin ein Taxi, das die 
Anforderungen von Personen mit eingeschränkter Mobilität erfüllt. Es Pujols: +34 971 32 80 16 | Puerto de la Savina: +34 971 32 20 02 | San 
Francisco: +34 971 32 20 16 | Radio Taxi: +34 971 32 23 42

PERSONENBEFÖRDERUNG IM GELEGENHEITSVEKEHR
· AUTOCARES PAYA: (+34) 971 32 31 81· www.busformentera.com 
· PITIÜSA SUD: (+34) 971 32 90 33 · www.formenteratransfers.com
· FLY & VAI GLOBAL TOURISTIC SERVICES: Flughafen Ibiza - Ankünfte I (+34) 971 93 29 62 I www.flyevai.com
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PLANEN SIE IHRE REISE

FORMENTERA ECO

REGELUNG DES FAHRZEUGVERKEHRS AUF FORMENTERA

Der Consell Insular de Formentera hat eine Regelung für den Verkehr von

Fahrzeugen eingeführt. In Anwendung des Gesetzes für die ökologische und wirtschaftliche Nachhaltigkeit

der Insel Formentera, regelt die Einfahrt auf die Insel, den Verkehr und das Parken

auf öffentlichen Straßen von allen Arten von Kraftfahrzeugen.

Unter dem folgenden Link finden Sie alle Informationen und können das Verfahren

durchführen:

www.formentera.eco/de
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